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Gott – ja oder nein? 

 
 

 
Bild: Peter Weidemann 
In: Pfarrbriefservice.de 

 
 
Gibt es Gott? So mancher Gläu-
bige wird diese Frage auch 
schon mal mit Nein beantwortet 
haben – nämlich dann wenn 
Zweifel plagen, wenn nichts 
mehr gewiss scheint, wenn sich 
Hoffnungen und Erwartungen 
zerschlagen haben. So muss es 
auch den Jüngern nach der 
Kreuzigung Jesu gegangen sein. 
Zweifel lähmen, verunsichern, 
ziehen den Boden unter den Fü-
ßen weg. Und dennoch sind sie 
wichtig – für den Glauben, für 
das Vertrauen, für das Hoffen. 
 

 
 

Zweifel und Sehnsucht – Er-
fahrungen mit Gottes Nähe 

 

Wenn Zweifel die einstige Glau-
bensgewissheit durchkreuzen, 
wenn die Sehnsucht nach Gottes 
Nähe ungestillt bleibt, dann kann 
das ein gewaltiges Kreuz sein, 
das eine(r) durchs Leben schlep-
pen muss. 

Und doch, so paradox es auch 
klingen mag, gründet gerade das 
Verlangen nach Gott in Gottes 

 
Gottesdienstordnung 

 

 
   

Samstag, 14.09. 
10.00  Hl. Messe im Matthäusstift 

 

17.30  Beichtgelegenheit 
 

17.50  Rosenkranz 
 

18.30  Hl. Messe am Vorabend 
 

 Elisabeth Holletzek für + Geschwister 

Nach dem Gottesdienst Verkauf von 
- Karten für den Pfarrausflug im Oktober (35,-€) 
19.30  Pius-Stammtisch (Pfarrheim) 
 

24. Sonntag im Jahreskreis B 
 

Sonntag, 15.09. 
 Die Kollekte ist für die Pfarrei St. Pius 

09.00 Hl. Messe – Pfarrgottesdienst 
 Für alle lebenden und + Mitglieder der Pfarrei  
 MG: M. Grobmeier für J. und M. zum Tauftag 
 

10.30  Hl. Messe - Familiengottesdienst 
 

 Maria Lichtmannecker für + Paul und Anna Urzinger 

Nach den Gottesdiensten Verkauf von 
- Karten für den Pfarrausflug im Oktober (35,-€) 
 

Montag, 16.09. 
Hl. Kornelius, Papst und Hl. Cyprian, Bischof, Märtyrer 
  keine Hl. Messe 
 

Dienstag, 17.09. 

Hl. Hildegard von Bingen, Äbtissin, Kirchenlehrerin und Hl. 
Robert Bellarmin 
14.30  Dekanatskonferenz (St. Konrad) 
17.50  Rosenkranz 
18.30  Hl. Messe 
 Fertl für + Angehörige 

MG: R. Kei für Hl. Anna Schäffer 

19.30 Sitzung der Kirchenverwaltung (Pfarrbüro) 
19.30 Glaubensgesprächskreis: Credo (Pfarrheim) 
 

Mittwoch, 18.09. 

10.00  Hl. Messe 
 Dank sei Gott 

11.00-18.30 Senioren-Ausflug in die Hallertau 
19.00 Kolpingsfamilie: Vorstandssitzung (Pfarrheim) 



eigener verborgenen Gegen-
wart, wie der Jesuiten-Pater Jo-
sef Neuner ausgeführt hat: „Wir 
können uns nicht nach etwas 
sehnen, was uns nicht ganz nahe 
ist. Durst ist mehr als die Abwe-
senheit von Wasser. Steine ha-
ben keinen Durst, sondern nur 
Lebewesen, die vom Wasser ab-
hängig sind. Wer weiß wohl mehr 
über lebendiges Wasser: derje-
nige, der jeden Tag den Wasser-
hahn aufdreht, ohne weiter dar-
über nachzudenken, oder der 
vom Durst gequälte Reisende in 
der Wüste auf der Suche nach ei-
ner Quelle?“* 

 

 
Bild: Peter Weidemann 
In: Pfarrbriefservice.de 

 

Ein Wort tiefer Lebens- und 
Glaubenserfahrung. Vielleicht 
kann es jenen Erleichterung 
schaffen, deren Leben vom Kar-
freitag und dem Ruf Jesu am 
Kreuz geprägt ist: „Mein Gott, 
mein Gott, warum hast du mich 
verlassen?“ (Mk 15,34; Mt 27,46) 
– Sie sind Ostern näher, als sie 
es selbst glauben können. 

Peter Weidemann, in: Pfarrbriefser-
vice.de 

*Zitiert nach: Mutter Teresa, Komm sei 
mein Licht, herausgegeben und kommen-
tiert von Brian Kolodiejchuk. Pattloch-Ver-
lag: München 2007, S. 252. 

 

 
 

Donnerstag, 19.09. 

Hl. Januarius, Bischof, Märtyrer 
08.30  Schulanfangsgottesdienst der Carl-Orff-Grund-

schule (St. Pius) 
17.50  Rosenkranz 
18.30  Hl. Messe 
 Familie Eck für + Angehörige 

MG: Familie Beraus für + Mutter Hermine Echtler 
MG: Martina Sauer für + Anna Ganser zum Sterbetag 

 

Freitag, 20.09. 

Hl. Andreas Kim Taegon, Priester und Hl. Paul Chong Ha-
sang und Gefährten, Märtyrer 
09.00  Hl. Messe 
 Alfred Wölfl für + Mutter 

MG: K. Weiß für + Ehemann und + Angehörige 

17.00  ökum. Friedensgebet (Christuskirche) 
18.00  Rosenkranz 

 

Samstag, 21.09. 

Hl. Matthäus, Apostel und Evangelist 
17.00  Zeltlager-Fotoshow (Pfarrheim) 
17.30  Beichtgelegenheit 
17.50  Rosenkranz 
18.30  Hl. Messe am Vorabend mit Uraufführung der 

„Missa Festiva“ von Emanuel Huber 
 E. Knödl für + Schwester Anna 

Nach dem Gottesdienst Verkauf von 
- Karten für den Pfarrausflug im Oktober (35,-€) 
 

25. Sonntag im Jahreskreis B 
Patrozinium St. Pius 

 

Sonntag, 22.09. 
 Die Kollekte ist für die Pfarrei St. Pius 

09.00 Hl. Messe – Pfarrgottesdienst 
 Für alle lebenden und + Mitglieder der Pfarrei  
 MG: Alfred Wölfl für + Mutter 

MG: Kolpingsfamilie für + Mitglied Max Neuhofer 

10.30  Hl. Messe - Familiengottesdienst 
 Fam. Bovensiepen für + Bruder 

MG: Fam. Pach für + Angehörige 

Nach den Gottesdiensten Verkauf von 
- Karten für den Pfarrausflug im Oktober (35,-€) 
 



 

Mein Zweifel hält meinen 
Glauben groß 

Ein Widerspruch? Ja und 
Nein - Ansichten und Ein-

sichten 

 

„Ich glaube, hilf meinem Unglau-
ben!“ Ein widersprüchlicher Satz. 
Er steht in der Bibel, und ich kann 
ihn gut unterschreiben. Genau 
diese Erfahrung mache ich auch. 
Ich glaube, habe aber auch 
meine Zweifel. 

Ich kann glauben, und dafür bin 
ich dankbar. Ich glaube vor al-
lem, dass Gott hinter jedem Men-
schen steht. Immer wieder in 
meiner Arbeit als Theologe treffe 
ich auf Menschen, die für sich 
selbst bedauern, nicht glauben 
zu können. 

 

 
Bild: Peter Weidemann 
In: Pfarrbriefservice.de 

 

Ich habe auch meine Zweifel, 
auch wenn der Zweifel keinen 
guten Ruf in der Kirche genießt. 
Da wird Unglaube vermutet, zu-
mindest keine Treue zur jeweils 
eigenen Kirche. Doch der Zweifel 

Montag, 23.09. 

Hl. Pius von Pietrelcina (Padre Pio), Ordenspriester 
  keine Hl. Messe 
 

Dienstag, 24.09. 

Hl. Rupert und Hl. Virgil, Bischöfe, Glaubensboten 
17.50  Rosenkranz 
18.30  Hl. Messe 
 Brigitte Beraus zum Dank 

19.30 Arbeitstreffen des Familiengottesdienst-Teams 
 

Mittwoch, 25.09. 

10.00  Hl. Messe 
 Fam. Heiman für + Ehemann und Vater Damir Heiman 

14.30 Konferenz der Pfarrer der Stadt 
19.00 Katechese: „Beten, wie geht das?“ 
 (Piflas St. Johannes) 
 

Donnerstag, 26.09. 

Hl. Kosmas und Hl. Damian, Ärzte, Märtyrer 
17.50  Rosenkranz 
18.30  Hl. Messe 
 Werner Bresler für verstorbene Frau Mila Drzewiecka 

MG: R. Kei für + Bekannte und Freunde 

 

Freitag, 27.09. 

Hl. Vinzenz von Paul, Priester, Ordensgründer 
09.00  Hl. Messe 
 Zur Ehre des Hl. Geistes 

MG: B. Herrmann für + Ehemann Benno Herrmann und + 
Eltern 
MG: Stemmer für + Bruder Fritz 

10.00  KDFB: Vorstandssitzung (Café am Dom) 
17.00  ökum. Friedensgebet (Christuskirche) 
18.00  Rosenkranz 
 

Samstag, 28.09. 

Hl. Lioba, Äbtissin und Hl. Wenzel, Herzog v. Böhmen, 
Märtyrer  
10.00  Wort-Gottes-Feier im Matthäusstift 
17.30  Beichtgelegenheit 
17.50  Rosenkranz 
18.30  Hl. Messe am Vorabend 
 Hermine Schmid für + Schwester M. Lioba 

19.30  Eucharistische Anbetung 



und der Unglaube genießen die-
sen schlechten Ruf zu Unrecht. 
„Ich glaube, hilf meinem Unglau-
ben!“ (Mk 9,24), stammelt im 
Markus-Evangelium der Vater ei-
nes besessenen Jungen. Er fleht 
Jesus an und fordert ihn vehe-
ment auf, seinen kranken Sohn 
gefälligst zu heilen. Glaube und 
Unglaube gehören so zusam-
men. Sie bedingen sich gegen-
seitig. Glaube ohne Zweifel wird 
zur Gewissheit, und Zweifel ohne 
Glauben tatsächlich zum Un-
glauben. 

Die Emmaus-Jünger zweifeln 

Glaube und Zweifel gehören zu-
sammen. Das erfahren die Em-
maus-Jünger in einer paradoxen 
Situation. Sie waren am Aufer-
stehungstag unterwegs von Je-
rusalem nach Emmaus. Sie spra-
chen über die furchtbaren Ereig-
nisse der letzten Tage. Jesus ge-
sellte sich zu ihnen, und sie er-
kannten ihn nicht. Sie hatten ge-
hofft, dass er einmal Israel erlö-
sen werde. Sie hatten auf diesen 
Jesus gesetzt, sind enttäuscht, 
voller Zweifel, was sie noch glau-
ben können. Jesus erklärt ihnen, 
warum das alles geschehen 
musste, doch sie waren weiter 
wie mit Blindheit geschla-
gen.  Die beiden Jünger erkann-
ten Jesus erst, als er das Brot 
brach und ihnen davon gab. Und 
dann sahen sie ihn nicht mehr. 
Warum ist die Szenerie paradox? 
Als sie Jesus suchten, als sie 
Zweifel hegten an allem, was in 
den vergangenen Tagen in Jeru-
salem geschehen war – da war 
Jesus bei ihnen. Als sie ihn ihm 
Brotbrechen sicher erkennen 
konnten, da war er weg. Ihr Zwei-
fel ging ihrer Erkenntnis voraus. 

 

26. Sonntag im Jahreskreis B 
 
 

Sonntag, 29.09. 
 Die Kollekte ist für die Caritas 

09.00 Hl. Messe – Pfarrgottesdienst 
 Für alle lebenden und + Mitglieder der Pfarrei  
 MG: Auguste Burger für + Ehemann 

10.30  Hl. Messe - Familiengottesdienst 
 Maria Lichtmannecker für + Siegfried, Anneliese und Ha-

rald Binder 

 

Montag, 30.09. 

Hl. Hieronymus, Priester, Kirchenlehrer 
  keine Hl. Messe 
 

Dienstag, 01.10. 

Hl. Theresia vom Kinde Jesus, Ordensfrau, Kirchenlehrerin 
17.50  Rosenkranz 
18.30  Hl. Messe 
 KDFB für alle lebenden und verstorbenen Mitglieder 
 

Mittwoch, 02.10. 

10.00  Hl. Messe 
 Für d. Pfr.-von-Ars-Gebetsgemeinschaft 

14.00 Senioren-Treff: Bingo (Pfarrheim) 
 

Donnerstag, 03.10.- Tag der deutschen Einheit 

08.30-17.00 Pfarrausflug nach Kelheim/Weltenburg 
 

Freitag, 04.10. 

Hl. Franz von Assisi, Ordensgründer 
17.00  Andacht mit Tiersegnung (Ecke Kirche/Sakristei) 

17.00  ökum. Friedensgebet (Christuskirche) 
17.50  Rosenkranz 
18.30  Hl. Messe 
 Peissinger für + Ehemann und Vater 
 MG: Zur Ehre Gottes 

19.15  Rosenkranz 
 

Samstag, 05.10. 

Hl. Anna Schäffer, Jungfrau 
17.30  Beichtgelegenheit 
17.50  Rosenkranz 
18.30  Hl. Messe am Vorabend 
 Dank sei Gott 



Ihr Zweifel gehört zum Glauben 
dazu. 

 

 
Bild: Yohanes Vianey Lein 

In: Pfarrbriefservice.de 

 

Der Apostel Thomas will Be-
weise 

Für diesen Zweifel gibt es in der 
Bibel einen weiteren Zeugen: 
den Apostel Thomas. Er genießt 
keinen guten Ruf, eben weil er 
Zweifel an der Auferstehung 
hegt. Und diesen Zweifel auch 
äußert. Er kann nicht einfach nur 
glauben. Er will Beweise, will 
seine Hand in die Wunde des 
Auferstandenen legen. Weil er 
zweifelt, sucht er den Auferstan-
denen, und deshalb ist sein 
Zweifel legitim. 

Im Freiburger Münster findet sich 
dazu ein anschaulicher Beweis. 
Vorne in der Kirche gibt es Sta-
tuen an den Säulen. Sie stellen 
die Apostel dar. Der Jesusfigur 
am Nächsten stehen nicht die 
Stars, nicht die großen Apostel, 
nicht Petrus und Johannes oder 
Jakobus und wie sie alle heißen 
mögen. Jesus am Nächsten 
steht eben dieser Thomas, der 
Zweifler, der sogenannte Un-
gläubige, wie er von den From-
men so oft geschmäht wurde. 
Thomas gehört dazu – der 
Künstler und sein Auftraggeber 
am Freiburger Münster wussten 
wohl, warum. 

Vor/nach dem Gottesdienst 
- Sammeln von Lebensmitteln für die Tafel 
- Verkauf von Fair-Trade-Produkten (Kolpingsfamilie) 
- Kuchenverkauf durch die Ministranten 
19.30  Ministranten-Gruppenleiterrunde (Pfarrheim) 
 

27. Sonntag im Jahreskreis B 
Erntedankfest 

 

Sonntag, 06.10. 
 Die Kollekte ist für die Pfarrei St. Pius 

09.00 Hl. Messe – Pfarrgottesdienst 
 Für alle lebenden und + Mitglieder der Pfarrei  
 MG: A. Ortmaier für + Ehemann, Eltern und Bruder 

10.30  Hl. Messe - Familiengottesdienst 
 Familie Schreiber zu Ehren Marias 

Vor/nach den Gottesdiensten 
- Sammeln von Lebensmitteln für die Tafel 
- Verkauf von Fair-Trade-Produkten (Kolpingsfamilie) 
- Kuchenverkauf durch die Ministranten 
 

Montag, 07.10. 

Gedenktag Unserer Lieben Frau vom Rosenkranz 
09.15  ökum. Helferkreistreffen (Matthäusstift) 
 

Dienstag, 08.10. 

17.50  Rosenkranz 
18.30  Hl. Messe 
 J. Wolter für die Armen Seelen 

MG: Hermine Schmid für + Eltern 
MG: Unterstöger für + Schwägerinnen Hilde und Agnes 
MG: Brieller für + Walter Brieller zum Sterbetag u. Ver-
wandtschaft 

19.30 Gesprächskreis: Credo (Pfarrheim) 
 

Mittwoch, 09.10. 

10.00  Hl. Messe 
 Bruckmeier für + Ehemann und Vater 

MG: Tremel für + Eltern 

15.00 Rollstuhlausflug des Matthäusstifts 

 

Donnerstag, 10.10. 

17.50  Rosenkranz 
18.30  Hl. Messe 
 J. Wolter für + Emil Kubon 



Ein Loblied auf den Zweifel 

Es ist Zeit für ein Loblied auf den 
Zweifel. Jeder Mensch darf zu 
diesem Lied eigene Strophen 
texten. So auch ich. Ich glaube 
nicht, dass Gott es will, dass Un-
schuldige ermordet werden. Ich 
erkenne keinen Sinn im frühen 
Tod eines jungen Menschen. Ich 
habe meine Zweifel, wenn Men-
schen heute hungern müssen. 
Mein so sicher geglaubter 
Glaube wird immer wieder ange-
zweifelt. Warum das alles? 
Musste diese oder jene Katastro-
phe nicht von Gott verhindert 
werden? Warum greift er nicht 
beherzt ein, wenn Menschen 
morden? Muss das so sein? Weil 
ich keine Antwort habe, trage ich 
das Leid und den Zweifel anderer 
Menschen mit, trage das alles 
vor Gott. Halte so den Zweifel, 
den Unglauben mit aus. „Herr, 
ich glaube, hilf meinem Unglau-
ben!“ – das gilt auch für mich. 

Glaube und Zweifel gehören zu-
sammen. Mein Glaube ist groß. 
Und mein Zweifel? Der hält mei-
nen Glauben groß. 

Uwe Beck 
Quelle: Katholische Hörfunkarbeit für 
Deutschlandradio und Deutsche 
Welle, Bonn, www.katholische-hör-
funkarbeit.de 

in: Pfarrbriefservice.de 

19.00 Katechese: „Biblisches Beten“ (St. Nikola) 
 

Freitag, 11.10. 

Hl. Johannes XXIII., Papst 
09.00  Hl. Messe 
 Stemmer für + Bruder Ludwig 

17.00  ökum. Friedensgebet (Christuskirche) 
18.00  Rosenkranz 
 

Samstag, 12.10. 

10.00  Hl. Messe im Matthäusstift 
  Theresia Krusche für + Ehemann Gisbert 

17.30  Beichtgelegenheit 
17.50  Rosenkranz 
18.30  Hl. Messe am Vorabend 
 Georg Augustin für + Eltern und Bruder 

MG: Thaler für + Ehemann und Vater 

19.30 Pius-Stammtisch (Pfarrheim) 
 

28. Sonntag im Jahreskreis B 
 

Sonntag, 13.10. 
 Die Kollekte ist für die Pfarrei St. Pius 

09.00 Hl. Messe – Pfarrgottesdienst 
 Für alle lebenden und + Mitglieder der Pfarrei  
 MG: R. Kei zu Ehren der Mutter Gottes 

MG: Kolpingsfamilie für + Mitglied Jakob Filser 
 MG: Franz Gröll für + Mutter 

10.30  Hl. Messe - Familiengottesdienst 
 Schächinger für + Ehemann und Vater 

Fatima-Gebetstag 
Thema: Der Angelus – Siehe ich bin der Magd des Herren 

17.00  Aussetzung - Rosenkranz – Beichtgelegenheit 
18.30  feierliche Vesper mit eucharistischer Prozes-

sion und Segen 

 

 

 

 

 

Nachrichten und Termine 

 Seelsorge - Bereitschaftsdienst 

       An Sonn- u. Feiertagen (12.00 – 22.00 Uhr) zu erreichen unter 0171 / 28 95 101 
 

 Das Sakrament der Taufe haben empfangen: 
 

 27.07.    Ferdinand Stefan Heinrich 
 31.08.    Bastian Merle 

 

http://www.katholische-hörfunkarbeit.de/
http://www.katholische-hörfunkarbeit.de/


 Wir beten für unsere Verstorbenen: 
 

 

21.07. 
22.07. 
27.07. 
01.08. 
09.08. 
03.09. 

Frau Franziska Waldmann 
Herr Siegfried Strangmüller 
Frau Theresia Hohenadl 
Frau Eleonora Streitberger 
Herr Johann Brunner 
Herr Hans-Peter Zängerl 

88 Jahre 
83 Jahre 
68 Jahre 
89 Jahre 
95 Jahre 
60 Jahre 

 
 
 

Herr, lass sie ewig bei Dir leben!  

 

 Krankenkommunion 

 Anfang Oktober 
 Wenn Sie die Kommunion zu Hause empfangen möchten, 
 Neuanmeldungen bitte dazu im Pfarramt unter Tel.: 61 4 31! 

 

 Senioren-Treff 
Mittwoch, 02. Oktober um 14.30 Uhr 
(Auf Grund einer mehrtägigen Fortbildung der Referentin 
findet das Treffen nicht am 25. September statt!) 

 

Nach dem gemeinsamen Kaffee trinken wird Frau Patricia Hauer etwas 
Stuhlgymnastik machen und mit uns Bingo spielen! Es gibt auch kleine 
Preise zu gewinnen! 
Alle Senioren und Interessierten sind herzlich dazu eingeladen! 

 

 Ökum. Helferkreis des Matthäusstiftes 

  trifft sich am Montag, 07. Okt. um 09.15 Uhr im großen Aufent-  
  haltsraum zum Austausch 

 
 

 Rollstuhl-Ausflug des Matthäusstiftes 
  Mittwoch, 09. Oktober um 15.00 Uhr 
  Wer mithelfen kann, möge sich bis spät. einen Tag vorher bei 
  Frau Wendleder (Tel: 7 24 90) melden! 
 

 Katholischer Deutscher Frauenbund St. Pius 

 

Di. 
 
 

01. Okt. 
 
 

18.30 
 
 

Hl. Messe für alle lebenden und ver-
storbenen Mitglieder 
 

 



 Kolpingsfamilie St. Pius 

     .  

Sa. 
So. 
 

14. Sept. 
15. Sept. 
 

19.30 
10.00 
 

Pius-Stammtisch (Pfarrheim) 
Besuch des Gottesdienstes in St. Nikola 
anlässlich des 75-jährigen Bestehens 
der Kolpingfamilie Nikola 

 

Mi. 
So. 
Sa./So. 

18. Sept. 
22. Sept. 
05./06. Okt. 

19.00 
09.00 
vor den 
Gottes-
diensten 

Vorstandssitzung (Pfarrheim) 
Hl. Messe für + Max Neuhofer 
Sammeln von Lebensmitteln für die 
Tafel und 
Verkauf von fairgehandelten Bio-Pro-
dukten (Tatico-Kaffee, Schokolade…) 

 

Sa. 
So. 

12. Okt. 
13. Okt. 

19.30 
09.00 

Pius-Stammtisch (Pfarrheim) 
Hl. Messe für + Jakob Filser 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

 

 

 
 
 



 

      
  

 

 
 
 

Wir beten mit Papst Franziskus 
September 

Wir beten, dass jeder von uns den Schrei der 
Erde und der Opfer von Umweltkatastrophen 
und Klimawandel mit dem Herzen hört und sich 
persönlich verpflichtet, für die Welt, in der wir le-
ben, zu sorgen. 
 

Oktober 
Wir beten, dass die Kirche weiterhin in jeder 
Hinsicht einen synodalen Lebensstil im Zeichen 
der Mitverantwortung unterstützt, der die Betei-
ligung, die Gemeinschaft und die gemeinsame 
Sendung von Priestern, Ordensleuten und 
Laien fördert.  
 
 
 

 

 
 

 

Komponierte Messe  
zum 60. Geburtstag der Pfarrkirche 

Emanuel Huber gehört zu 
den Organisten in unserer 
Pfarrei. Er spielt regelmäßig 
bei den Fatima-Gebetsta-
gen, bei bestimmten Festta-
gen und übernimmt auch 
Vertretungen, wenn unsere 
weiteren regelmäßigen Or-

ganisten Frau Scholler, Herr Schober und 
Frau Bevanda verhindert sind.  
Emanuel Huber hat eine Messe komponiert 
und unserer Pfarrgemeinde gewidmet. Im 

Rahmen des Jubiläumsjahres zum 60. Wei-
hetag unserer Pfarrkirche wird nun diese 
Messe uraufgeführt.  
Unser Chorleiter Manfred Mang unter-
stützte Emanuel Huber in seinem Vorhaben 
von Anfang an und so wird die Missa Fes-
tiva für Orgel, Bläser und Pauken vom Kir-
chenchor St. Pius mit Unterstützung aus 
dem Campanile-Chor am Samstag, 21. 
September 2024 um 18.30 Uhr erklingen. 
In der 61-jährigen Kirchengeschichte von 
St. Pius hat es das noch nicht gegeben! Wir 
empfinden dies als großes Geschenk für 
den Herrgott und für unsere Pfarrge-
meinde. 
Wir freuen uns sehr auf diesen Gottes-
dienst, wo Emanuel Huber die Orgel spie-
len wird und Herr Manfred Mang den Kir-
chenchor leiten wird. Die Bläser und die 
Pauken werden die Orgelmusik und den 
Gesang ergänzen.  
 
Vorbereitung auf das Heilige Jahr 2025 

Papst Franziskus 
hat für 2025 ein Hei-
liges Jahr ausgeru-
fen und es unter das 
Thema „Pilger der 
Hoffnung“ gestellt. 
Es beginnt an Hei-

ligabend 2024 und endet am Dreikönigstag 
2026. 
Zur Vorbereitung auf das Heilige Jahr 2025 
soll auf Vorschlag von Papst Franziskus 
das Jahr 2024 ein Jahr des Gebets sein. In 
diesem sind alle eingeladen, in der Ge-
meinschaft oder auch für sich alleine die 
Bedeutung des Betens zu entdecken oder 
die eigene Gebetspraxis zu vertiefen. 
 

Gemeinsam mit den vier Pfarreien links der 
Isar laden wir ein, das Gebet neu zu entde-
cken. In Form einer Katechese, (einer 
„Glaubenslehre“ ähnlich einer Predigt im 
Rahmen eines kleinen Gottesdienstes) 

 

Rund um den 
 

Campanile 

Den  
Gottesdienst feiern 



stellen wir vier Aspekte christlichen Betens 
näher vor: 
 

1. Beten, wie geht das? 
Mittwoch 25. September, 19.00 Uhr 
Piflas St. Johannes 
Pfarrer Thomas Kratzer 

 

2. Biblisches Beten 
Donnerstag,10. Oktober, 19.00 Uhr 
St. Nikola 
Pfarrer Josef Thalhammer 

 

3. Ich habe gebetet und es hat trotzdem 
nichts geholfen – über das Bittgebet 
Dienstag, 22. Oktober, 19.00 Uhr 
St. Wolfgang 
Pfarrer Wolfgang Hierl 

 

4. Herr, lehre uns beten – Das Vaterunser 

Mittwoch 06. November, 18.30 Uhr 
St. Pius 
Pfarrer Alfred Wölfl 

 
38. Männerwallfahrt nach Vilsbiburg 
Am Sonntag, den 22. September sind alle Män-
ner sowie die Männer der kirchlichen Verbände, 
der Freiwilligen Feuerwehren und der Krieger- 
und Soldatenkameradschaften zur alljährlichen 
Männerwallfahrt nach Vilsbiburg (Maria Hilf) 
herzlich eingeladen. 
   09.00 Uhr Beichtgelegenheit 
   09.45 Uhr Kirchenzug ab Krankenhaus 
   10.00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst 
Die Wallfahrt steht unter dem Motto „Pilger der 
Hoffnung“. Zelebrant ist Dr. Christian Schulz. 
 
Andacht mit Segnung von Mensch und Tier 
Am sog. Franziskustag (Freitag, 
04. Oktober) findet um 17.00 
Uhr an der Ecke Pfarrkir-
che/Sakristei zum Namenstag 
des Hl. Franz von Assisi eine 
Andacht statt. 
Franz von Assisi war bekannt 
für seine Liebe zu Tieren und Menschen. Aus 

diesem Anlass lädt der Sachausschuss Schöp-
fungsverantwortung zu einer besonderen Feier 
ein. 
Viele Menschen leben mit Tieren zusammen, 
die ihr Leben bereichern und es lebenswerter 
machen. Es ist eine großartige Möglichkeit an 
diesem Tag, für diese besondere Beziehung zu 
danken, dies zu feiern und Mensch und Tier 
den Segen zu geben. 
Bitte vergessen Sie nicht, einen geeigneten 
Transportbehälter für Ihr Haustier mitzubringen 
um sicherzustellen, dass es sich während der 
Andacht wohl fühlt und sicher ist. 

(Sachausschuss Schöpfungsverantwortung) 

 
Unsere Chöre 
 

Der Kirchenchor, der 
Campanile-Chor und 
der Kindersingkreis 
treffen sich wöchent-
lich zu den Proben.  

 Jeden Donnerstag um 19.30 Uhr (außer in 
den Ferien) trifft sich der Kirchenchor im 
Pfarrheim. Ansprechpartner ist Herr Mang 
(Tel.: 4 62 04). 

 Jeden Freitag um 18.00 Uhr (außer in den 
Ferien) trifft sich der Campanile-Chor im 
Pfarrheim. Ansprechpartnerin ist Frau Mo-
nika Schwarz (Tel.: 0151 / 57 62 52 58) 

 Jeden Freitag um 16.15 Uhr (außer in den 
Ferien) treffen sich die Kinder des Kinder-
chors im Pfarrheim. Ansprechpartnerin ist 
Frau Petra Bevanda (Tel.: 0157 / 54 
867166) 

 

Alle drei Chöre freuen sich über neue Mitglie-
der in allen Stimmlagen. 
 
Familienchortag in Straubing 
Das Bistum Regensburg lädt zu einem Nach-
mittag ein, gemeinsam zu singen, von 4 bis 99 
Jahren. Es ist keine Mitgliedschaft in einem 
Chor erforderlich. Alle Einzelpersonen, Grup-
pen und ganze Familien sind herzliche willkom-
men am Samstag, 12. Oktober in Straubing. 
Info und Anmeldung: 
www.kirchenmusik-regensburg.de/familien-
tage-2024 



 

 
 

 

Gesprächsabende 
zum Credo (Glaubensbekenntnis) 

Es geht um den Zusammenhang 
von Glaube und Leben, um unsere 
persönlichen Erfahrungen mit dem 
Glauben, auch um unsere Zweifel 
und Unsicherheiten. Als Richt-
schnur dafür soll das Credo, das 

Glaubensbekenntnis dienen. Darüber wollen wir 
uns austauschen und miteinander ins Gespräch 
kommen. Anregungen und Impulse dazu stehen 
am Anfang der Treffen. 
 
Dabei soll es recht ungezwungen und locker zu-
gehen, es gibt keinen monotonen oder monolo-
gisch-theologischen Vortrag eines oder einer 
einzelnen, sondern kleine Glaubenshäppchen in 
ganz unterschiedlichen Formen: Gedankensplit-
ter, Kunst, Musik, Literatur in ihrer Vielfalt sollen 
zum Sprechen gebracht werden und zum Nach- 
und Weiterdenken anregen, das Gespräch mitei-
nander soll im Zentrum stehen. 
Frau PD Dr. Gabriele Zieroff, die Referentin für 
Theologische Erwachsenenbildung beim CBW 
Landshut, wird uns an den Abenden begleiten. 
Es findet jeweils in unserem Pfarrheim statt. Das 
nächste Treffen ist am 
 

- Dienstag, 17. September, 19.30 Uhr 
- Dienstag, 08. Oktober, 19.30 Uhr 
- Dienstag, 05. November, 19.30 Uhr  

 

Kommen Sie doch einfach vorbei und lernen Sie 
so einen Gesprächsabend kennen. 
 
Kolping sammelt für die Tafel 
Beim Erntedankfest am 06. Oktober bittet die 
Kolpingsfamilie, Lebensmittel für die Landshu-
ter Tafel mitzubringen. Diese werden jeweils vor 
dem Gottesdienst (Samstag, 05. Oktober um 
18.30 Uhr und am Sonntag, 06. Oktober um 
09.00 Uhr und 10.30 Uhr) in bereitstehende Kis-
ten gelegt. 

Willkommen ist 
alles, was halt-
bar ist: Reis, Nu-
deln, Kaffee, Ka-
kao, Tee, Salz, 
Zucker, H-Milch, 
Konserven aller Art… Auch haltbares Obst 
und Gemüse wie Äpfel, Orangen oder Gurken 
werden dankbar angenommen. Die Kisten 
werden dann von den Mitarbeitern der Tafel 
abgeholt und an den beiden Ausgabestellen in 
der Stadt verteilt. 

 
 

 

 
 

 

Herbstsammlung der Caritas 
Vom 30. September bis 06. 
Oktober 2024 findet wieder die 
Caritas-Sammlung statt. Bitte 
nehmen Sie unsere Sammler 
bzw. Caritas-Mitarbeiter 
freundlich auf. Am 28. und 29. 

September ist die Kollekte in der Kirche 
ebenfalls für die Caritas. Wir bitten, die Unter-
lagen für die Sammlung am 28. und 29. Sep-
tember nach den Gottesdiensten in der Sakris-
tei abzuholen. 
 

Das gesammelte Geld und die Sammellisten 
bitten wir im Pfarrbüro oder in der Sakristei ab-
zugeben. Unseren Caritas-Mitarbeiterinnen 
und -mitarbeitern sagen wir schon jetzt auch 
im Namen unserer Pfarrgemeinde ein herzli-
ches Vergelt´s Gott. Sie leisten, wie immer, ei-
nen wertvollen Dienst für die Nächstenliebe in 
unserer Pfarrgemeinde! Wir suchen noch 
Helfer für die Postwurfaktion der Caritas-
Briefe, da einige Straßenzüge noch frei sind 
(z.B. für einen Teil der Klötzlmüllerstr.). Bitte 
melden Sie sich im Pfarrbüro oder in der Sak-
ristei. 
 

Von dem gesammelten Geld gehen 50% an 
den Caritasverband Regensburg, die restli-
chen 50% sind für die caritativen Aufgaben in 

Den 
Glauben bezeugen 

Den  
Nächsten lieben 



unserer Pfarrgemeinde (z. B. Seniorenarbeit, 
Härtefälle, Geschenkhefte für Geburtstagsjubi-
lare, Brotzeitgutscheine für Hilfesuchende…) 
bestimmt. 
 
Pius lebt Gemeinschaft – Hilfe und Helfer ge-
sucht! 

Als Weiterentwick-
lung der Nachbar-
schaftshilfe ist in der 
Kirche beim Seiten-
ausgang eine Pinn-
wand aufgestellt, auf 
der Hilfesuchende 
ihr Anliegen anbrin-
gen und Helfende 
sich diesem Anlie-
gen annehmen kön-

nen. Auch ein Helfender kann von sich aus auf 
der Pinnwand seinen Dienst anbieten. Damit 
Kontakte entstehen können, ist das entspre-
chende Anliegen oder Angebot mit den notwen-
digsten Kontaktdaten zu versehen (Telefon-
nummer reicht). 

 
Kindergartenverein 

Der Kindergartenverein 
wurde vor ca. 50 Jahren 
als gemeinnütziger Verein 
gegründet, mit der Auf-
gabe, die christlichen Kin-
dergärten im Pius-Viertel 

zu fördern. 
Konkret bedeutet dies, dass der Verein die Kin-
dertagesstätte St. Pius und den Evangelischen 
Kindergarten finanziell unterstützt, in dem er z. 
B. neue Spielgeräte und andere Dinge finan-
ziert, die Kinder für eine gute Entwicklung brau-
chen. Auch Kindergartenfeste und -ausflüge 
sowie der Spieleverleih werden vom Verein be-
zuschusst und in enger Zusammenarbeit mit 
dem Elternbeirat und den Erzieherinnen orga-
nisiert. 
Detaillierte Informationen finden Sie auf der 
Homepage der Pfarrei St. Pius unter 
www.sanktpius.de. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie sich ent-
schließen, den Verein zu unterstützen! 
 

Herzliche Grüße von 
 

Natascha Keller und Elisabeth Ortmaier 
Vorsitzende des Kindergartenvereins 

 
Kontakt: Natascha Keller 
Tel.: 0871 / 14 27 40 60 
Mail: kindergartenverein@sanktpius.de 
 

Bankverbindung des Kindergartenvereins:  
DE37 7435 0000 0000 0090 59 
BIC: BYLADEM1LAH  
Sparkasse Landshut,  
 
Eltern-Kind-Gruppen 
Für Kinder ab dem 2. Lebensjahr bietet Frau 
Evelyn Bartsch zwei Eltern-Kind-Gruppen an. 
Sie treffen sich wöchentlich im Pfarrheim; eine 
Gruppe mittwochs von 10.00-12.00 Uhr, eine 
weitere Gruppe freitags von 09.00-11.00 Uhr.  
Wenn Sie weitere Fragen haben oder Informa-
tionen brauchen, dann melden Sie sich bitte 
bei Frau Bartsch (Tel.: 63 29 4). 

 
 

 

 
 

 

 

50. Geburtstag unseres Diakons 
Unser Diakon, Johannes 
Faltermeier, hat Anfang Sep-
tember sein 50. Lebensjahr 
vollendet. Da Herr Falter-
meier zu dieser Zeit in sei-
nem verdienten Sommerur-
laub war, werden wir ihm am 
Sonntag, 15. September 

nach dem 09.00 Uhr-Gottesdienst und nach 
dem 10.30 Uhr-Gottesdienst von Seiten der 
Pfarrei gratulieren und ein Geschenk überrei-
chen. Wir danken ihm für seinen treuen Dienst 
in unserer Pfarrei und wünschen ihm Gottes 
Segen, Gesundheit und viele wertschätzende 
Begegnungen. 
 
 

Die Gemeinde 
aufbauen 



Senioren-Ausflug in die Hallertau 
Die Pfarrei St. 
Pius lädt alle 
Senioren und 
alle Interes-
sierten am 
Mittwoch, 18. 

September 
zum Senioren-Ausflug in die Hallertau ein. 
Erstes Ziel im größten zusammenhängenden 
Hopfenanbaugebiet der Welt, der Hallertau, ist 
das Deutsche Hopfenmuseum im Markt 
Wolnzach. Bei der über 1.000 m2 großen Erleb-
nisausstellung erfährt man alles Wissenswerte 
über Hopfen: von der Botanik bis zum Bier-
brauen, vom Anbau bis zum Hopfenhandel, von 
der Geschichte bis zur Gegenwart. 
Anschließend geht es zum Hopfenhof Zellner 
nach Pötzmess. Die Hopfenbotschafterin 
Marlene Zellner wird in einer ca. 2-stündigen 
Hopfenerlebnisführung (mit Probierhäppchen, 
Film…) den Hof mit den verschiedenen Statio-
nen der Hopfenernte u. -verarbeitung zeigen. 
Danach genießen wir im Gasthaus Seidlbräu in 
Mainburg das Hauptgericht eines typischen 
Hopfenzupfa-Mahles (Schweinebraten in Dun-
kelbiersoße, Kartoffel-Endiviensalat…) mit ei-
nem Getränk nach Wahl. 
Abfahrt ist um 11.00 Uhr am Parkplatz neben 
der Kirche, Rückkehr gegen 18.30 Uhr geplant. 
Der Fahrpreis beträgt 33,- € (Bus, Eintritt, Füh-
rung, Essen u. 1 Getränk, Trinkgelder). Eine 
Vormerkung auf der Warteliste für evtl. freiwer-
dende Plätze ist im Pfarrbüro möglich (Tel.: 61 
4 31). 
 
Pfarrausflug nach Kelheim u. Weltenburg 
Der Pfarraus-
flug am Don-
nerstag, 03. 
Oktober 2024 
führt uns nach 
Kelheim. Die 
Heilige Messe 
werden wir in der Pfarrkirche St. Pius in Kelheim 
feiern. Anschließend fahren wir mit dem Schiff 
von Kelheim nach Weltenburg. Nach dem Mit-
tagessen in der Klosterschänke besteht die 

Möglichkeit, den Klosterladen zu besuchen. 
Zum Abschluss wird bei der Kirchenführung 
die Asamkirche erschlossen. Die Ankunft in 
Landshut wird um ca. 17.00 Uhr sein. 
 

Die Karten für den Pfarrausflug werden seit 
dem 07. September nach den Gottesdiensten 
am Samstag und Sonntag verkauft. Der Kauf 
von Karten ist zu den Bürozeiten auch im 
Pfarrbüro möglich. Die Pfarrausflug-Karte 
(Busfahrt, Schifffahrt nach Weltenburg und die 
Kirchenführung in Weltenburg) kostet 35,00 € 
pro Teilnehmer. 
Die weiteren Informationen hängen in der 
Pfarrkirche an der Pinnwand. 
 
Spenden Sie uns ein Stück Fenster 
Im ersten Bauabschnitt der Pfarrheimrenovie-
rung werden die Fenster, die viel an Raum-
wärme abstrahlen, ausgetauscht. Wir, die Kir-
chenverwaltung bitten Sie um Ihre Unterstüt-
zung! 

Wir haben 
dazu die Fens-
terflächen in 
lauter kleine 
Stücke aufge-
teilt und bitten 
Sie, dass Sie 
uns ein „Stück 

Fenster“ oder mehrere „Stück Fenster“ spen-
den. Die Stücke haben verschiedene Werte: 
50,00 €, 100,00 € oder 200,00 €. Immer wenn 
wir eine Spende bekommen, werden wir auf 
der Pinnwand in der Pfarrkirche so ein Stück 
grün anmalen. Vergelt’s Gott für Ihre Soldari-
tät. 
 
Ersthelferausbildung 
Nach den berufsgenossenschaftlichen Vor-
schriften muss es in jeder Pfarrei Ersthelfer 
geben, die im Notfall bei den Veranstaltungen 
Hilfe leisten können. Wir haben in unserer 
Pfarrei schon einzelne Männer und Frauen, 
von denen wir wissen, dass sie eine solche 
Ausbildung haben. 
Damit wir aber mehr ausgebildete Ersthelfer in 
unserer Pfarrgemeinde haben, bieten wir im 
Oktober einen Kurs zur Ausbildung  bzw. Auf- 



frischung an. Wir 
bitten Sie, dass Sie 
hier mitmachen und 
so auch ein Zei-
chen der Nächsten-
liebe setzen! 

 

Die Einheiten für die Ausbildung zum Ersthelfer 
sind: 
Dienstag,      22. Oktober, 18.00 – 21.30 Uhr 
Donnerstag,  24. Oktober, 18.00 – 21.30 Uhr 
 

Für die Ausbildung zum Ersthelfer müssen alle 
zwei Einheiten besucht werden. Mitmachen 
kann jeder, der das 15½. Lebensjahr vollendet 
hat. Die Ersthelferausbildung kann auch für den 
Erwerb des Führerscheins verwendet werden. 
Bitte geben Sie sich einen Ruck, machen Sie 
mit. Je mehr mitmachen, umso besser ist es. 
Die Anmeldung ist bei uns im Pfarrbüro mög-
lich, Anmeldeschluss ist der 15. Oktober. 
 
Familientag in Regensburg –  
ein Tag für uns 
Am 22. September 2024 findet der diözesane 
Familientag in Regensburg (Diözesanzentrum, 
Obermünsterplatz 7) statt: 
    14.00 Uhr       Familiengottesdienst 
    ab 15.00 Uhr   verschiedene Angebote 
    17.30 Uhr       Clowntheater 
Darüber hinaus Musik, Kinder-Domführung, 
Workshops, Kaffee und Kuchen, Tombola… 
 
20. Schöpfungstag in Straßkirchen 

Am Samstag, den 28. Septem-
ber findet der 20. Schöpfungs-
tag unserer Diözese in Straß-
kirchen statt. Das Thema lau-
tet: „Ökologisch orientierte 

Landnutzung“. 
Bunter Aktionstag mit Impulsvortrag vom LBV-
Vorsitzenden Dr. Norbert Schäffer, Open-Space-
Gespräche mit Vertreter/innen aus Landbauver-
bänden zu Flächenkonkurrenz, Erneuerbare 
Energien im Offenland u.a.. Viele Naturschutzini-
tiativen und kirchliche Umweltschützer/innen la-
den zu Mitmachaktionen, Exkursionen ins Um-
land sowie zu spirituellen, kreativen und prakti-

schen Lebensstilanregungen ein. Auch ein of-
fenes ganztägiges Begleitprogramm mit Pup-
pentheater für die Kleinsten gehört dazu. 
Nähere Infos zu Programm und Anmeldung un-
ter https://www.oekosoziales-bistum-regens-
burg.de/schoepfungstage oder bei Dominik 
Sauer (Tel.: 63 06 76). 

(Sachausschuss Schöpfungsverantwortung) 

 

Kindergarten St. Pius 
Wir, die Kath. Kirchen-
stiftung St. Pius suchen 
für unsere Kindertages-
stätte St. Pius zum 
nächstmöglichen Zeit-
punkt 

 

• eine/n Erzieher/in (m/w/d) 
• eine/n Kinderpfleger/in (m/w/d) 

(Vollzeit oder Teilzeit) Die Stellen sind unbe-
fristet. 
Schriftliche Bewerbungen schicken Sie bitte 
an an: 
 

Kath. Kirchenstiftung St. Pius 
St. Pius-Platz 2 
84034 Landshut 
Mail: pfarrbuero@sanktpius.de 

 
Pius-Stammtisch 

Wer hat Lust auf einen Fei-
erabendratsch? Wir treffen 
uns jeden 2. Samstag im 
Monat nach dem Gottes-
dienst im Pfarrheim St. Pius. 

Der nächste Pius-Stammtisch ist am 12. Okto-
ber. Jeder ist willkommen! Getränke sind vor-
handen. 
 
Wahl der Kirchenverwaltung 
Am 24. November diesen Jahres findet nach 
der Vorgabe unseres Diözesanbischofs in al-
len Kirchengemeinden unserer Diözese die 
Neuwahl der Kirchenverwaltung statt. Als Or-
gan der Kirchenstiftung hat sie eine hohe Be-
deutung bei der Verwaltung des Stiftungsver-
mögens und bei der Wahrnehmung der vielfäl-
tigen Aufgaben zur Sicherung und Unterstüt-
zung des ortskirchlichen Lebens. 
 

https://www.oekosoziales-bistum-regensburg.de/schoepfungstage
https://www.oekosoziales-bistum-regensburg.de/schoepfungstage


Es ist erfreulich, dass sich in der Geschichte un-
serer Pfarrgemeinde immer eine ausreichende 
Zahl von Frauen und Männern gewinnen haben 
lassen. Wir sind sehr dankbar, dass sich für die 
ehrenamtliche Mitarbeit in diesem Gremium, 
teilweise bereits über viele Jahre hinweg, 
Frauen und Männer zur Verfügung stellen. Die-
ser Dienst wird zwar oftmals im Hintergrund ge-
leistet, ist aber sowohl für die Pfarrei wie auch 
für den Leitungsdienst des Pfarrers unverzicht-
bar und verdient deshalb unser aller Dank und 
Anerkennung. 
 

In der gegenwärtigen Kirchenverwaltung ist 
Herr Franz Xaver Gröll unser Kirchenpfleger. 
Frau Martina Sauer erstellt das Protokoll der 
Sitzungen. 
Frau Franziska Obersojer ist Ansprechpartne-
rin für die Caritas-Kasse, Missbrauchspräven-
tion und Kindergartenfragen. 
Herr Herbert Feistl ist der Ansprechpartner für 
Pfarrkirche und Turm, Pfarrbüro und Pfarrhaus. 
Herr Erich Gahr ist der Ansprechpartner für Ar-
beitssicherheit und für das Kindergartenge-
bäude und die Aussstattung. 
Herr Hans Vogt ist Ansprechpartner für das 
Pfarrheim. 
Diese verschiedenen Ansprechpartner sind ge-
rade für mich als Pfarrer sehr wichtig. Die Ent-
scheidungen werden freilich in der Sitzung der 
Kirchenverwaltung getroffen. 
Vergelt’s Gott an alle Mitglieder der Kirchenver-
waltung für ihre unkomplizierte und großzügige 
Bereitschaft, Verantwortung zu übernehmen. 
 

Sachkunde, gepaart mit gesundem Menschen-
verstand sowie die Bereitschaft zum Engage-
ment und zur Unterstützung des Pfarrers sind 
bedeutsame Kriterien für die Mitgliedschaft in 
einer Kirchenverwaltung. 
 

Wir werden noch im September aus Vertretern 
der Kirchenverwaltung und des Pfarrgemeinde-
rates den Wahlausschuss bilden und um Kan-
didatenvorschläge für die Wahl bitten. 
Geben Sie sich einen Ruck und stellen Sie sich 
als Kandidat oder Kandidatin zur Verfügung. 
Die Amtszeit beträgt 6 Jahre. Für unsere Pfarr-
gemeinde bedeutet dies, dass 6 Mitglieder ge-
wählt werden können. 

Alle, die volljährig, römisch-katholisch und kir-
chensteuerpflichtig sind, ihre Wohnung in der 
Pfarrei haben und bei denen kein weiterer 
Ausschlussgrund vorhanden ist, können vor-
geschlagen werden. Wir stellen dazu – zu ge-
gebener Zeit – in der Kirche eine Urne auf, wo 
Sie Ihre Vorschläge einwerfen können. 
 
Kurz-Einkehrtag 

Die Gebetsgemeinschaft Berufe 
der Kirche lädt am Samstag, 
den 28. September zu einem 
Kurz-Einkehrtag von 09.00-
13.00 Uhr in die Pfarrkirche St. 
Wolfgang ein. Der Einkehrtag 
beginnt mit einem Gottesdienst 

in der Kirche. Im Anschluss findet eine Stunde 
Anbetung statt. Parallel dazu wird zur Beichte 
eingeladen. Um 11.00 Uhr folgt ein geistlicher 
Vortrag zum Thema „weiter-leben“. Der Ein-
kehrtag endet mit einem gemeinsamen Mittag-
essen. Den Vormittag gestaltet Pfarrer Thomas 
Hösl aus Wallersdorf und Diakon Johann Graf 
vom Team der Berufungspastoral. 
Die Anmeldung ist bis Freitag, 20. September 
möglich per Mail an berufungspastoral@bis-
tum-regensburg.de oder telefonisch unter 0941 
/ 597-2218. Der Unkostenbeitrag von 15,- € für 
das Mittagessen ist vor Ort zu bezahlen. Die 
Flyer liegen am Schriftenstand aus.  
 
Die lange Geschichte vom Opferstock 
Wir beobachten seit November 2023, dass 
Geldscheine aus dem Opferstock verschwin-
den. Ich habe im Zusammenhang mit dem Re-
liquienschrein der Heiligen Bernadette mehr-
mals Papiergeld in den Opferstock gegeben, 
das eine Woche später beim Ausleeren des 
Opferstocks nicht mehr da war. 
Daraufhin haben wir mehrmals einen gekenn-
zeichneten Geld-Schein in den Opferstock ge-
geben, auch dieser ist immer wieder ver-
schwunden. Wir haben die Schlösser des Op-
ferstocks gewechselt und die Schlüssel im 
Pfarrbüro aufbewahrt, aber auch danach sind 
die markierten Geldscheine verschwunden. 
Wir gehen jetzt davon aus, dass der Täter über 
den Schlitz mit einem entsprechendem Werk- 

mailto:berufungspastoral@bistum-regensburg.de
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zeug die Scheine herauszieht oder mit einem 
Dietrich die Opferstöcke öffnet. 
Im August haben wir Anzeige bei der Polizei er-
stattet und wir haben über den Opferstöcken 
Schilder angebracht. Wir leeren täglich den Op-
ferstock, damit keine großen Beträge darin sind. 
Für sachdienliche Hinweise oder wenn Ihnen 
diesbezüglich etwas aufgefallen ist, teilen Sie 
uns dies bitte mit! 
 
Kirchenrechnung 2023 
Nach Fertigstellung durch die zentrale Buchfüh-
rung im Bistum Regensburg und nach dem Be-
schluss durch die Kirchenverwaltung liegt nun 
die Kirchenrechnung 2023 vom 16. September 
bis 29. September 2024 im Pfarrbüro zur Ein-
sicht auf. 
 
 
 

 

 
 

 

Kräuterbuschenbinden 
Beim Kräuterbuschenbinden haben viele flei-
ßige Frauen mitgeholfen. Vergelt´s Gott an un-
seren Frauenbund, der die Aktion durchgeführt 
hat. Durch den Verkauf der Kräuterbuschen 
konnte der Erlös von ca. 590,00 € erzielt wer-
den. 
 
Pater Antony bei uns als Urlaubsvertretung 
Unser Urlaubsvertreter Pater Antony war heuer 
zum vierten Mal bei uns. Durch seine offene Art 
hat es schnell wieder die Kontakte bei uns ge-
knüpft und sich sehr wohl gefühlt. Er dankt allen 
ganz herzlich, die ihn so freundlich aufgenom-
men haben und sich um ihn gesorgt und geküm-
mert haben. Er und wir freuen uns schon auf das 
nächste Jahr! 
 
Tag der ewigen Anbetung 
Unsere Pfarrei war wie jedes Jahr am 21. Au-
gust im Kalender des Bistums zur ewigen Anbe-
tung eingeteilt. Vergelt’s Gott an alle, die den Tag 

der ewigen Anbetung durch ihre Dienste mitge-
staltet haben und an alle, die sich zum Gebet 
Zeit genommen haben. 
 
Zeltlager der Minis 

Unsere Ministranten waren in den Sommerfe-
rien in der Woche vom 27. Juli bis 03. August 
im Zeltlager in der Nähe von Wippstetten. Unter 
dem Motto „Piraten“ verbrachten die 70 Minis 
mit Pfarrer bzw. Diakon die Woche mit ver-
schiedensten Aktivitäten. Dazu gehörten unter 
anderem mehrere Geländespiele, Kochen in 
den einzelnen Gruppen, ein Schwimmbadbe-
such im Caprima in Dingolfing, ein Gottesdienst 
im Fackelschein und natürlich die Abende mit 
Lagerfeuer. Auch das Wetter – Sonne und Re-
gen im Wechsel - spielte mit, so dass das Zelt-
lager ein echt gelungenes und gemeinschafts-
stiftendes Erlebnis war. 
 
Biergartenbesuch der Kolpingsfamilie 
Die Kolpingsfamilie hat sich beim Krodinger in 
der Münchenerau getroffen und dort gesellige 
Stunden verbracht.  
 
 
 

 

 
 

 

Rosenkranz mal anders 
Das Rosenkranzgebet 
ist für manche Men-
schen schwierig: Es 
werden oft die gleichen 
Gebete gesprochen und 
es wird darin wenig Sinn 
gesehen. Der Sachausschuss Liturgie gestal-
tet deshalb am Sonntag, 20. Oktober 2024 um 

 

Vorschau 

 

Nachlese 



18.00 Uhr in der Pfarrkirche ein Rosenkranzge-
bet, das etwas in diese Gebetsform einführen 
will. Dabei werden verschiedene Geheimisse 
aus dem Leben Jesu mit Liedern und Bibelstel-
len erschlossen und im gemeinsamen Gebet 
betrachtet. Wir freuen uns, wenn viele gemein-
sam an diesem Abend mit uns beten. 
 

„In freudiger Erwartung“- Weihnachtskon-
zert der Regensburger Domspatzen in St. 
Pius 

(Foto: Regensburger Domspatzen) 
 

Die Karten für das Weihnachtskonzert der Re-
gensburger Domspatzen am 15. Dezember 
2024 um 16.00 Uhr in unserer Pfarrkirche wer-
den jetzt zum Verkauf angeboten. 
Die Verkaufsstellen sind 

- im Pfarrbüro, 
- im Keramik-Geschäft Goderbauer, 
- in der Getränkewelt Eibl 
- und im Männerladen. 

Die Eintrittskarte kostet 28,00 € pro Person. Ein-
lass in der Pfarrkirche ist ab 15.00 Uhr. 

 
Kinderbibeltag 

Am Samstag, 26. 
Oktober 2024, fin-
det von 09.30 bis 
12.00 Uhr bei uns 
im Pfarrheim wieder 
ein Kinderbibeltag 

statt. Unter dem Thema „Menschenfischer“ 
wollen wir gemeinsam eine Geschichte aus der 
Bibel hören, spielen, malen, singen, basteln…  
 

Wir freuen uns über viele Grundschüler, die teil-
nehmen. Und wir freuen uns aber auch über 
viele Erwachsene, die dabei mitarbeiten. Wer 
als Erwachsener hier mithelfen möchte, meldet 

sich bitte bis Freitag, 18. Oktober bei Diakon 
Faltermeier (Tel.: 61 4 31). Das Vorbereitungs-
treffen für die erwachsenen Mitarbeiter ist am 
Mittwoch, 23. Oktober um 19.00 Uhr im Pfarr-
büro. 
 

An die Kinder in der Grundschule werden An-
fang Oktober Flyer mit dem Anmeldeabschnitt 
verteilt. 
(Bildquelle: Bischöfliches Seelsorgeamt Regensburg 2003, Fischer entscheiden 
sich für Jesus; aus Kinderbibel „Gott spricht zu seinen Kindern“ © Kirche in 
Not/Ostpriesterhilfe) 

 
Diözesanwallfahrt zum Hl. Jahr 2025 
Das Bistum Regensburg bietet in der Osterwo-
che (21. bis 25. April 2025) eine Wallfahrt nach 
Rom per Flug und per Bus an. Informationen 
werden ab Herbst in der Pfarrkirche ausgelegt 
werden. 
 
 
 

 

 
 

 

20.10.  Kirchweih-Sonntag mit Foto u. Kücherl 
20.10.  Rosenkranz mal anders 
26.10.  Kinderbibeltag 
16.11.  „Red-Wednesday“-Aktion 
23.11.  Feier des Ehejubiläums in der Pfarrei 
07.12.  Adventmarkt 
15.12.  Adventskonzert der Regensburger 
            Domspatzen 
 
Kennen Sie den schon… 
„Das ist ja ein tolles Kleid. Ist das der letzte 
Schrei?“ – „Nein, das ist der vorletzte Schrei. 
Den letzten Schrei wird mein Mann ausstoßen, 
wenn er die Rechnung in die Hand bekommt.“ 
 
Wir wünschen Ihnen schöne und sonnige 
herbstliche Tage! 
 
Für das Seelsorgeteam der Pfarrei St. Pius 
 

Alfred Wölfl, Pfr. 
 
Redaktionsschluss für den nächsten Pius-Boten 
(13. Oktober bis 10. November) 
Dienstag, 08. Oktober 2024 

Save the date! – 
Bitte vormerken! 



      
 

 
 

 



 


